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«Wir können die Zukunft  

nicht voraussagen, aber  

wir können sie gestalten.»  
                                                             Peter Drucker 
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Jahresbericht 2021  

Nicht immer läuft alles nach Plan, so auch im Ju-

gendwerk nicht. Auch dieses Jahr begleitete uns die 

Pandemie das ganze Jahr hindurch. Mit regelmässig 

angepasstem Schutzkonzept konnten wir jedoch die 

meisten Anlässe durchführen. Neben den öffentli-

chen Anlässen durften wir bereits Anfang des Jahres 

mit neuen engagierten Jungleitern die Schulung 

starten. Bereits Mitte März haben sieben Junglei-

ter/innen die Schulung abgeschlossen. Zusammen 

mit den neuen Teamlern starteten wir im März nach 

den Lockerungen wieder mit unseren öffentlichen 

Angeboten. 

Fackellauf am Jungleiterweekend 

 

Auch nach den Sommerferien haben wir für die fri-

schen 7. Klässler/innen eine weitere Jungleiterschu-

lung organisiert. Das Interesse an der Schulung war 

gross. Mit 16 neuen Anmeldungen starteten wir die 

zweite Ausbildungsrunde. Inzwischen darf das Ju-

gendwerk Lützelflüh auf insgesamt 18 motivierte 

Helferinnen und Helfer zählen. 

 

Jugendangebote 

Nach einem längeren Unterbruch aufgrund der Pan-

demie benötigten wir erst einmal wieder ein biss-

chen Farbe in unserer Freizeit. Somit griffen wir zu 

den Spraydosen und verliehen unserem Jugend-

werkauto einen neuen Glanz. Teils sahen die Flä-

chen Picassos Bildern ähnlich, aber es hat sehr viel 

Spass gemacht. Mit einer kleinen Tour durch das 

Dorf inkl. lauter Musik, konnten die Jugendlichen 

den Groove des Jugendwerks endlich wieder spüren 

und ausleben. Mit grosser Freude und Motivation 

wurden die Anlässe weitergeführt.  Besonders bei 

der «Rollschuhparty» im April erfreuten sich 54 Ju-

gendliche. Sodann folgten Themen wie: «Casino», 

«Tik Tok Night», «Neon Rollschuh Party» und «Food 

Festival». Jedoch haben wir festgestellt, dass ab 

Herbst das Interesse bei den Jugendlichen am Ju-

gendtreff ein wenig gesunken ist. Mit einer «Herbst-

chilbi» und einer «Nebel Party» konnten wir die Ju-

gendlichen Ende Jahr wieder stärker anlocken. 

Neon Party 

Der Do-Club 

Mitte März starteten wir mit Anlässen wie «Chaos 

Spiel» und einem «Action Lotto», was bei den Ju-

gendlichen sehr gut angekommen ist. Anschlies-

send folgten Themen wie: «Bumperball», «Back 

Challenge», «Bastel Abend» und «Crazy Kart Ren-

nen».  
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Nach dem Sommer haben wir eine «Kreativ Werk-

statt» und eine «Neon Party» veranstaltet. Bei ei-

nem weiteren Event konnten die Jugendlichen ihre 

Kreativität ausleben und beim Kerzenziehen selbst 

farbenfrohe Kerzen kreieren.  

KIDZZ 

Der März startete für die Kinder mit einem «Bas-

teln», bei dem sie ihre Kreativität walten lassen 

konnten. Während des nächsten Angebots «Party 

der Tiere» konnten die Kinder ihre Energie in viel 

Challenges und Tanz zu lustiger Tier Musik ausle-

ben. Bei der «Schnitzeljagd» fanden sie dank des 

Teamgeistes die Spuren, welche sie schlussendlich 

zu ihrem verdienten Schatz führten. Das Kinderan-

gebot soll Action und Erlebnis zugleich bieten. Mit 

Programmen wie einem zuckerreichen «Candy Ac-

tion», einer «Herbstchilbi», wie auch einer «kreati-

ven Werkstatt», konnten wir auch dieses Jahr ein 

abwechslungsreiches Programm anbieten. 

Beim Kinderangebot am Mittwochnachmittag nah-

men zwischen 15 und 25 Kinder teil. Ebenfalls ha-

ben ca. 12 – 20 Kinder aus der 5. und 6. Klassen, wel-

che üblicherweise das Donnerstags-Programm be-

suchen am Kinderangebot teilgenommen. 

Challenge bei der Schnitzeljagd!  

Highlights aus dem Jahr 2021 

Das Sommerlager zum Thema «Mega Lager» war 

ein neues Highlight. Durch das neu entwickelte 

Konzept konnten dieses Jahr über 80 Kinder teil-

nehmen, davon 16 Kinder und 2 freiwillige Ju-

gendliche aus der Gemeinde Lützelflüh. Alle Teil-

nehmenden fanden in diesem Lager ihre persönli-

che Herausforderung: z.B. beim Seilpark, der lan-

gen Wanderung oder beim Männer- und Frauen-

abend. Auch ein entspannter Kino Abend mit Pop-

corn gehört dazu. 

 

 

 

 

 

Das Badifest, welches das letzte Jahr aufgrund der 

Pandemie nicht durchgeführt werden durfte, 

löste viel Vorfreude aus. An einem Mittwochnach-

mittag konnten wir mit abwechslungsreichen Pos-

ten wie einem sehr grossen Menschenkicker, ei-

nem Bällelibad und Challenges im Wasser die Kin-

deraugen zum Strahlen bringen. Auch die Sonne 

blickte am Nachmittag durch den etwas zuvor be-

wölkten Himmel hindurch und verlieh dem Badi-

fest den strahlenden Feinschliff. 

Auch das «Jungleiterweekend» fand dieses Jahr 

wieder statt. Die Jugendlichen wurden bei einem 

Krimi Dinner in Empfang genommen, bei welchem 

sie ihr Schauspiel wie Detektiv Künste unter Be-

weisen stellen mussten. Bei einer kleinen Wande-

rung von Hasli-Rüegsau nach Lützelflüh stellten 

wir ihr Durchhaltevermögen mit verschiedensten 

Aufgaben auf die Probe. Der Besuch im Bowling-

center und im Adventure Room in Zürich ver-

sprach dann aber auch noch Abenteuer und Spass. 

Die freiwilligen Jugendlichen wurden nach 24 

Stunden zwar kaputt, jedoch mit vielen neuen Er-

fahrungen, wieder den Eltern übergeben. 

 

Mega Lager im Sommer! 
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Ausblick und Ziele für 2022 

«Wir können die Zukunft nicht voraussagen, aber 

wir können sie gestalten.»  

Peter Drucker 

Ganz nach dem Zitat von Peter Drucker, sehen wir 

das Jahr 2022 und die aktuelle Situation der Pande-

mie nicht nur als ungewiss, sondern als Chance uns 

den neuen Gegebenheiten anzupassen. Die Jugend 

ist in einem stetigen Wandel, an welchen wir uns 

gerne orientieren und anpassen.  

Für das neue Jahr sind viele neue Angebote und Pro-

jekte geplant. Bereits stehende Projekte sollen er-

neuert und angepasst werden, da wir stets nah am 

Puls der Jugend bleiben wollen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Glückliche Kinderaugen am letzten Sommerlagertag! 

 

Dank 

Die Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinden Lüt-

zelflüh besteht nicht nur aus einer Jugendarbeite-

rin. Die Jugendarbeit wäre nicht möglich ohne die 

grossartige Unterstützung vieler Gemeindemitglie-

der, Vereine, Schulen, Behörden, der Verwaltung 

und Begleitgruppe. Bei 4-5 Sitzungen im Jahr, wird 

das Jugendwerk durch die Begleitgruppe mit drei 

Mitgliedern unterstützt. Ein riesiger Dank an dieser 

Stelle für die unzähligen Stunden Freiwilligenarbeit 

und die gute Zusammenarbeit. 

Denn ohne die Hilfe der freiwilligen Jugendlichen 

geht es nicht: Obwohl viele Anlässe gestrichen wur-

den, leisteten die Jugendlichen letztes Jahr 541.8 

Stunden ehrenamtliches Engagement! Ein riesiges  

Kompliment und herzlichen Dank dafür! 

 

 

 

 

Teamler und Standortleitung 
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Das Jahr 2021 in Zahlen 

Angebote  Anz. Anlässe Total h1 Total TN2  h FA3  

Jugendtreff (7.-9.Klasse)  9 27 244 30 

Do-Club (5. & 6. Klasse)  8 16 123 52 

Kids-Angebot (2. – 4. Klassen) 6 12 117 42 

Lager / Weekendtage  7 71 100 274 

Zukunftswerkstätten  1 1 38 0 

Präsenz im öffentlichen Raum 3 9 12 0 

Ferienaktivitäten 7 16 42 4 

JungleiterInnen Schulung 4 12 78 66 

Projekte 14 41 310 106 

Total 2021/ Coronajahr 2 59 205 1064 574 

     
Veränderungen 2021 / 2020 plus 15% plus 20% plus 65% minus 29% 

2020 im Vergleich 51 170 643 806 

2019 im Vergleich 70 260 1992 1766 

 

  

Egal ob ungewiss in der Luft,      nicht sehend in die Zukunft,   oder Kopf unter,  

wir engagieren uns weiter! 

 
1 Total h = Dauer der Angebote oder Aktivitäten in Stun den 
2 TN = Anzahl Teilnehmerinnen und Teilnehmer während der Angebote 
3 h FA = Anzahl der von Freiwilligen geleisteten Stunden (exkl. Vor- und Nacharbeit) 


